
den Ergebnissen der Wahlen zum Parlament der Republik am 25. April die­
ses Jahres eine neue Niederlage erlitten: Das portugiesische Volk stimmte 
gegen die Parteien der Reaktion, gegen CDS und PPD, und schuf konkrete 
Bedingungen für die Bildung einer politischen Mehrheit der Linken.

Unsere Partei ging gestärkt und mit größerem Einfluß auf das politische Le­
ben Portugals aus diesen Wahlen hervor. (Starker Beifall.) Die PKP war die 
einzige Regierungspartei, deren Zahl von Stimmen und Abgeordneten sich er­
höhte.

Besonders in Teilen des Alentejo und in den Arbeiterzentren demonstrierten 
die Arbeiterklasse und breite werktätige Schichten durch ihre Stimmabgabe für 
die PKP ihre Unterstützung für die Nationalisierung und für die Agrarreform. 
In diesem Kontext zeigt sich besonders deutlich der Kampf unserer Partei für 
die Stabilisierung der demokratischen Errungenschaften, für die Verteidigung 
und Anwendung der Verfassung, für die Schaffung einer breiten Einheitsfront 
linker ziviler und militärischer Kräfte, für die Einheit der Linkskräfte, insbe­
sondere für die Einheit zwischen Kommunisten und Sozialisten. Die PKP ent­
spricht in diesem Zusammenhang voll den Wünschen des Volkes. Es ist mög­
lich, eine Mehrheit der Linken, eine Regierung der Linken zu bilden, und wir 
sind in der Lage, ein demokratisches Regime mit Richtung Sozialismus zu 
errichten.

Liebe Genossen! Bei der Erfüllung unserer Aufgaben ist und war in den 
harten Jahren der Illegalität die kämpferische Solidarität eurer Partei, der 
Werktätigen und des Volkes der Deutschen Demokratischen Republik ein 
enormer Kraftquell. Tiefbewegt bekräftigen wir unsererseits, daß ihr der 
aktiven Solidarität der portugiesischen Kommunisten, der Arbeiterklasse 
und der werktätigen Massen unseres Landes gewiß sein könnt. (Starker Bei­
fall.) Wir sind überzeugt, liebe Genossen, daß sich die Bande der brüderlichen 
Solidarität zwischen unseren beiden Parteien auf der Grundlage des Marxis­
mus-Leninismus und des proletarischen Internationalismus noch verstärken 
werden. (Starker Beifall.) Wir wünschen von heißem Herzen, daß sich die 
Freundschaft und die Zusammenarbeit zwischen unseren beiden Ländern, die 
im gemeinsamen Interesse unserer beiden Völker liegen, entwickeln werden. 
(Beifall.)

Es lebe der IX. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands! 
(Beifall.)

Es lebe die Freundschaft und die Solidarität zwischen der PKP und der 
SED, zwischen dem portugiesischen Volk und dem Volk der DDR, zwischen 
dem neuen demokratischen Portugal und der Deutschen Demokratischen Re­
publik! (Beifall.)
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